
Leistungsangebot

se Plattformen garantieren, dass junge Menschen gehört 
werden und sich mit staatlichen und zivilgesellschaftlichen 
Stellen austauschen können. Inhaltlich konzentriert sich 
unser Leistungsangebot auf  die Schwerpunkte Jugendpoli-
tikberatung, Jugendnetzwerke und Jugendarbeit: 

Jugendpolitikberatung:
» Beratung der für Jugendförderung zuständigen Ministe-

rien und Institutionen in enger Zusammenarbeit mit an-
deren Fachministerien; 

» Partizipative Erarbeitung und Umsetzung von Jugend-
strategien und Aktionsplänen;

» Stärkung von Beteiligungsstrukturen (Jugendparlamen-
te und -räte). 

Jugendnetzwerke:
» Aufbau von Jugendnetzwerken zwischen Institutionen 

und zivilgesellschaftlichen Jugendorganisationen;

» Förderung von Plattformen zum internationalen Ju-
gendaustausch;

» Entwicklung digitaler Lösungen zur Vernetzung Ju-
gendlicher; 

» Unterstützung beim Aufbau von Dachverbänden von 
Jugendsozialarbeiterinnen und -sozialarbeitern.

Jugendarbeit:
» Qualifizierung von Jugendfachkräften, Jugendsozialar-

beiterinnen und -sozialarbeitern;

» Kapazitätsentwicklung von Jugendzentren und -organi-
sationen;

» Ausbildung von Jugendpromotorinnen und -promoto-
ren sowie von Jugendlichen, die als sogenannte Peer 
Educators Gleichaltrige informieren und begleiten.

Ihr Nutzen

Als Partner der GIZ profitieren Sie von unserer langjäh-
rigen internationalen Erfahrung in der Jugendpolitikbera-

Die Herausforderung

Jugendliche sind eine besonders wichtige Zielgruppe der 
Entwicklungszusammenarbeit. In vielen Partnerländern 
stellen sie bis zu 70 Prozent der Gesamtbevölkerung. Das 
Potenzial junger Menschen für die Gestaltung von gesell-
schaftlichem Wandel ist unverzichtbar, das hebt die Agen-
da 2030 für Nachhaltige Entwicklung ausdrücklich hervor. 
Eine junge Bevölkerung kann die Entwicklung vorantrei-
ben, wenn sie sich beispielsweise für Innovationen, Frie-
den und Demokratie einsetzt. Um dieses Potential aus-
zuschöpfen, brauchen junge Menschen Netzwerke und 
Plattformen und sie müssen sich aktiv an Reformen betei-
ligen können.   

Unser Lösungsansatz

Wir als GIZ fördern die Beteiligung der Jugend auf  meh-
reren Ebenen. Wir unterstützen staatliche Entscheider 
dabei, die gesellschaftliche Teilhabe von Jugendlichen zu 
fördern. Zum Beispiel helfen wir unseren Partnerländern 
dabei, Plattformen für eine aktive Beteiligung von Jugend-
lichen zu entwickeln, damit sie die Potenziale der Jugend 
für eine nachhaltige Entwicklung nutzen können. Gleich-
zeitig unterstützen wir junge Leute dabei, sich zu vernet-
zen und sich in gesellschaftliche Prozesse einzubringen. 
So entstehen Wechselwirkungen mit anderen Themen wie 
Frieden und Sicherheit, ländliche Entwicklung, Dezentra-
lisierung, Stadtentwicklung, Gesundheit, Bildung und be-
rufliche Bildung. Darüber hinaus fördern wir Maßnahmen 
zur Gewaltprävention und zur Jugendbeschäftigung.  

Leistungen

Wir entwickeln ständig innovative Ansätze und Methoden 
der Jugendförderung und evaluieren unsere Projekte ge-
nau und kritisch – das macht die Qualität unserer Arbeit 
aus. Es ist uns besonders wichtig, durch digitale Formate 
Möglichkeiten der Jugendbeteiligung zu etablieren. Die-

Jugendförderung 
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tung und -förderung. Wir arbeiten weltweit mit anerkann-
ten Organisationen zusammen, verfügen über Fachkräfte 
und eine große Methodenvielfalt. Dabei analysieren wir 
jede Situation individuell und planen gemeinsam mit un-
seren Partnern, welche Strategien und Maßnahmen sinn-
voll sind. Mit unserem Leistungsangebot unterstützen wir 
Regierungen und staatliche Institutionen, partizipative 
Systeme der Jugendförderung auf  verschiedenen Ebenen 
aufzubauen. Die Qualifizierung von Akteuren in Politik, 
Verwaltung und Zivilgesellschaft sorgt dafür, dass jun-
ge Menschen Förderung, Schutz und Gehör erhalten, um 
ihre eigene Lebenssituation zu verbessern und wirtschaft-
lich und gesellschaftlich aktiv zu werden. So tragen wir 
dazu bei, demokratische Strukturen sowie gleichberechtig-
te und inklusive Prozesse national und lokal zu verankern.  

Ein Beispiel aus der Praxis

Im Auftrag des Bundesministeriums für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) unterstützt die 
GIZ den Jugendsektor in Kirgisistan. Das Ziel ist, den Ju-
gendlichen bessere gesellschaftliche und berufliche Per-
spektiven zu bieten. Die GIZ begleitet die Reform der 
Jugendpolitik Kirgisistans und setzt sich für eine stärkere 
ökonomische und soziale Teilhabe von Jugendlichen ein. 
Das Projekt fördert die Zusammenarbeit zwischen Insti-
tutionen der Zivilgesellschaft und anderen Beteiligten in 
Jugendfragen. Gemeinsam mit jungen Menschen soll ein 
langfristiges Konzept, das „Youth Development Concept 2020-
2030“, entwickelt werden. Das GIZ-Projekt unterstützt 
außerdem Gemeinden dabei, die Anliegen von Jugendli-
chen besser zu berücksichtigen. So werden Maßnahmen 
zur Jugendförderung in Entwicklungs- und Budgetplä-
ne der Gemeinden aufgenommen. In einzelnen Gemein-
den werden lokale Jugendräte ausgebildet. Sie sollen prü-
fen, ob die Gemeinden die Jugend genug fördern und 
sich in zukünftige Planungen einbringen. Darüber hinaus 

unterstützen wir staatlich angestellte Kräfte der Jugend-
förderung ebenso wie Jugendleiterinnen und -leiter in 
Nichtregierungsorganisationen, damit sie ihren Aufga-
ben gerecht werden und die Zusammenarbeit mit den Ju-
gendlichen stärken können.


